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l „Do kumm i her, do ghear i hin…“
Name: Ulli Liegl
Jahrgang: 1969
Beruf: �Volksschullehrerin in Friesach
Hobbys: �Singen, Malen, 
Gartenarbeit, Spazieren
Lebensmotto: 
Liebe dein Leben, denn das Leben 
liebt dich.
Liebe Ulli, in Österreich gibt es rund 
3900 Chöre. Warum singen wir so gerne?
Ich glaube, das ist was ganz Natürliches. 
Es ist auch gesund, gut für den Körper und Geist und Menschen 
suchen immer die Gemeinschaft und man fühlt sich beim Sin-
gen einfach verbunden.

Was passiert, wenn aus 14 Stimmen ein großes Ganzes wird?
Da entstehen wunderbare Glücksgefühle und eine Einheit. 
Man kommt in den Flow und vergisst alles um sich herum und 
lebt einfach nur in dem Moment.
Wenn drei KärntnerInnen zusammenkommen, so sagt 
man, bilden sie einen Chor? Warum ist bei uns der Hang 
zum Chorsingen so groß?
Bei uns gibt es immer eine Hauptstimme, eine zweite und eine 
dritte Stimme. Das macht, glaube ich, das Kärntnerlied einfach 
aus. Diese drei Stimmen ergeben eine wunderbare Harmonie.
Wie bist du zum Singen gekommen?
Das liegt bei uns in der Familie. Wir haben immer zu Hause 
gesungen und das hat sich halt weiterentwickelt.
Was macht für dich persönlich den Reiz des Chorsingens aus?
Ja, das Chorsingen ist halt schön, weil man in eine Gemein-
schaft eingebettet ist. Man spürt sich selbst, aber wird auch von 
den anderen getragen. Man kann gemeinsam etwas Schönes 
schaffen und damit ein Publikum erfreuen. 
Du bist ja auch Chorleiterin der Sängerrunde St. Salvator. 
Welche Fähigkeiten braucht man als Chorleiterin?
Also, in erster Linie braucht man viel Geduld. Man braucht 
ein gewisses Einfühlungsvermögen und eine Vorstellungsgabe, 
wie man ein Lied interpretieren möchte. Man braucht natürlich 
auch einen musikalischen Background und auch einfach die 
Liebe zur Musik. 
Das Singen ist eine flüchtige Kunst. “Kaum ist der Ton 
draußen, schon ist er wieder weg!”. Macht es auch unser 
Leben wertvoll, dass es so flüchtig ist?
Ich glaube es ist wichtig, dass man sich dessen bewusst ist, 
dass das Miteinander nur ein kurzer Moment ist und deswegen 
auch so besonders ist. So ist auch das Leben! Das Leben, das 
Hier und Jetzt, ist etwas ganz Einzigartiges und Schönes. 

Seit 1994 bist du Chorleiterin der Sängerrunde St. Salva-
tor. Welche Veranstaltungen gibt es 2025?
Wir sind bei einigen kirchlichen Veranstaltungen vertreten, die 
wir musikalisch umrahmen. Selbstverständlich findet unser 
großes Konzert am 26. April in der Seminarwelt in St. Salvator, 
auch wieder statt. Wir haben auch vor, eine Gospelmesse im 
Oktober und im Dezember ein Adventskonzert zu veranstalten.
“Gern hoben tuat guat” ist ein bekanntes Kärntnerlied. Ist Lie-
be das wichtigste im Leben?
Ich glaube, Liebe kann man ganz unterschiedlich interpretie-
ren. Wenn die Liebe offen und ehrlich ist, dann ist sie glaube 
ich auch was ganz Besonderes. 

Dein Rezept für ein gutes Leben ist …?
Ich glaube für mich ist eine gewisse Form von Bescheidenheit 
wichtig, die letztendlich das Leben bereichern kann, einfach 
dankbar zu sein für das, was man hat und die Dinge nicht als 
selbstverständlich zu sehen. 

Vielen Dank für das Gespräch.
Eure Gemeinderätin
Irene Buggelsheim
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l �Frühlingserwachen im Bezirksaltenheim 
St. Salvator

Mit den ersten warmen Sonnenstrahlen ist auch im Garten des 
Bezirksaltenheims St. Salvator neues Leben erwacht. Bewohner 
und Schüler der BORG Althofen trafen sich, um gemeinsam das 
Hochbeet aus dem Winterschlaf zu holen. Mit viel Begeisterung 
und einem regen Austausch von Tipps und Tricks zwischen Jung 
und Alt wurden Kräuter, Salate und Blumen gepflanzt. Besonders 
spannend war der generationsübergreifende Dialog: Während die 
Schüler neue Ideen und frische Energie einbrachten, teilten die äl-
teren Bewohner ihre langjährige Erfahrung in Sachen Gartenarbeit. 
Gemeinsam wurde gesät, umgegraben und vorbereitet – nicht nur 
das Hochbeet, sondern auch die umliegenden Blumenbeete wurden 
mit frischen Frühlingsblumen geschmückt. Der Garten ist eine grü-
ne Oase der Ruhe, ein Treffpunkt für Gespräche und ein Platz, an 
dem Erinnerungen lebendig werden. Mit blühenden Beeten, schat-
tigen Sitzplätzen und barrierefreien Wegen bietet der Garten eine 
willkommene Abwechslung vom Alltag und fördert das körper-
liche wie seelische Wohlbefinden der Seniorinnen und Senioren.

seit 1974

Ohne Strom,
heizen, kochen 
und backen!

www.wohnherde.at
Fachberatung & Ausstellung in:
Gewerbestr. 2 | 9851 Lieserbrücke 
Tel. 04762 4369 

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Das Formular zum Download  „Poolbefüllung“ 
finden Sie auch auf unserer Homepage unter folgendem Link:
https://friesach.gv.at/amtstafel/formulare
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l �Vortrag: „Krankheitsbilder 
aus Sicht der Komplemen-
tärmedizin“

In diesem Vortrag werden chronische 
Kopfschmerzen, Rückenschmerzen, All-
ergien und das Reizdarmsyndrom aus der 
Sichtweise eines Komplementärmedizi-
ners beleuchtet. 

Es werden die Ursachen dieser Krank-
heitsbilder aufgezeigt und die möglichen 
Therapieansätze vorgestellt. 

Eine Akupunkturbehandlung, eine Narbenbehandlung (Neur-
altherapie) und die Funktionelle Myodiagnostik (Muskeltest) 
werden demonstriert. 

Referent: Dr. Anton Johannes Suntinger  
Arzt für Allgemein- und Komplementärmedizin
Ausbildungen in Akupunktur, Neuraltherapie, Phytotherapie, 
Funktionelle Myodiagnostik, 
Diagnostik nach Dr. F.X.Mayr, 
Arbeitsmedizin.

Do, 08. Mai 2025, 19:00 Uhr
Festsaal im Rathaus in Friesach 
(Fürstenhofplatz 1, 9360 Friesach)

Veranstalter: Verein „Friesach im Wandel“
Eintritt frei, Spenden für gemeinnützige Projekte des  
Vereins willkommen.

25Jahre25Jahre25Jahre

   offi ce@lessiak-heizungstechnik.at    villach@lessiak-heizungstechnik.at    offi ce@lessiak-heizungstechnik.at 
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l �Raiffeisen Jugendwettbewerb  „ECHT DIGITAL“
Der 55. Raiffeisen Jugend-Malwettbewerb stand unter dem Mot-
to „ECHT DIGITAL“. Die Digitalisierung bestimmt unseren 
Alltag und eröffnet Möglichkeiten wie nie zuvor, schafft zugleich 
aber neue Herausforderungen. Der Zeichenwettbewerb bot den 
jungen Teilnehmer:innen eine Plattform, um ihre Gedanken und 
Visionen der digitalen Welt auf Papier zu bringen. Zahlreiche 
Schüler:innen der Volksschulen Friesach, St. Salvator und Mi-
cheldorf sowie der Mittelschule Friesach haben ihre kreativen 
Arbeiten beim Wettbewerb eingereicht. Der Verein „Kunst-dot-
komm“ begutachtete alle Einsendungen und wählte schließlich 
21 herausragende Beiträge aus. Die Schüler:innen wurden im 
Rahmen einer feierlichen Siegerehrung in der Raiffeisenbank 
Friesach-Metnitztal mit tollen Sachpreisen, übergeben von GL 
Klaus Körbler und Jugendclub-Betreuerin Marisa Matschnig  be-
lohnt. Den Erstplatzierten jeder Altersgruppe wird zusätzlich die 
Chance geboten, auf Landes- und Bundesebene anzutreten und 
schöne Preise zu ergattern. WIR sagen DANKE an alle Teil-
nehmer: innen, die einen kreativen Beitrag geleistet haben, an 
jene Lehrkräfte, die bei der Umsetzung des Projekts mitgeholfen 
haben und an den Verein „Kunst dot komm“ für die Bewertung.

David Weißofner 
MS Friesach

Melina Kovacevi 
MS Friesach

Milina Finatzer
VS St. Salvator

Romy Kositschek-Greiler | VS Friesach

Alisa Gurmann | VS Friesach

Maximilian
Stückelberger
VS Micheldorf

Johannes 
Delemeschnig 
VS Micheldorf
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l �Die Burghofspiele gehen in die  
nächste Saison

Die Friesacher Burghofspiele freuen sich, ihre diesjährige Som-
merproduktion, die Komödie „Im Weißen Rößl“ zu präsentieren. 
Während im Stadtsaal mit Regisseur Michael Eybl bereits seit 
Wochen emsig geprobt wird, entstehen auf der Bühne am Peters-
berg bereits Gebäude und Landschaften, um das Publikum aus 
dem Alltag in einen beschwingten Kurzurlaub zu entführen. 
Im Hotel „Weißes Rössl“ ist Hochsaison und der charmante Ober-
kellner Leopold (Hannes Grabner) hat alle Hände voll zu tun, 
um die bunte Gästeschaar bei Laune und im Hotel zu halten und 
dem frechen Piccolo (Mike Lackner) Manieren beizubringen. 
Nebenbei ist Leopold bis über beide Ohren verliebt in seine re-
solute Chefin, doch das Herz der Rössl Wirtin Josepha (Christi-
na Kogler) schlägt nur für ihren Stammgast Dr. Siedler (Michael 
Grübl), der im Rössl Erholung von seinem aktuellen Fall, dem 
Rechtsstreit Giesecke gegen Sülzheimer, sucht. Die Ruhe währt 
allerdings nur kurz, denn ausgerechnet den schnoddrigen Berliner 
Fabrikanten Giesecke (Wilfried Popek) verschlägt es ebenfalls ins 
Weiße Rößl und Dr. Siedler ist sofort hingerissen von Gieseckes 
hübscher Tochter Ottilie (Katharina Feichtinger). Als dann auch 
noch Sigismund Sülzheimer Junior (Günther Herbst), im Weißen 
Rößl landet, wittert Giesecke seine Chance… eine Heirat zwi-
schen Sigismund und Ottilie  wäre doch ein „jenialet Jeschäft“! 
Der schöne Sigismund balzt jedoch in ganz anderen Regionen, 
denn ihn bringt das süße, junge Klärchen (Tara Kerschbaumer) 
um den Verstand….
Missverständnisse, Liebeswirrungen und ein Rechtsstreit, der 
sich auf höchst unterhaltsame Weise in Luft auflöst – im „Weißen 
Rößl“ schlagen die Herzen höher, bevor sie im Beuschel landen. 
Wer schließlich am Ende dieses köstlich-komischen Theatera-
bends mit Charme, Witz und Musik in welchem Hotelbett landet, 
ist ab 25. Juni 2025 auf der Burghofbühne in Friesach zu sehen.

Leistung überzeugt – 
Individualität fasziniert

Industriepark Süd A/7
9330 Althofen
0664 4195700
office@malerei-auer.at
www.malerei-auer.at

Malerei Anstriche Fassaden

Tapeten BödenSc
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Alexandra Oberdorfer ist nun diplomierte Kinesiologin 
– Termine ab sofort möglich!

Die Stadtgemeinde Friesach freut sich über kompetente Verstärkung im Bereich der ganzheitlichen 
Gesundheit: Alexandra Oberdorfer hat ihre Ausbildung zur Praktikerin für tiefenenergetische Kinesio-
logie erfolgreich abgeschlossen und bietet ab sofort Einzeltermine an. Die Kinesiologie ist eine sanfte, 
ganzheitliche Methode, die körperliche, emotionale und mentale Prozesse miteinander verbindet. Der 
kinesiologische Muskeltest dient als Vermittler, um Blockaden, Stressfaktoren und energetische 
Ungleichgewichte zu erkennen und durch kinesiologische Symbolsprache und gezielte Techniken, 
werden sie sichtbar gemacht. Veränderung, Weiterentwicklung und Selbstheilung kann geschehen. 
Die Energien kommen in Bewegung und man gelangt in seine eigene Kraft zurück.
Typische Anwendungsbereiche sind:
| Stress und Erschöpfung | Schlafprobleme | Konzentrations- und Lernschwierigkeiten |
| emotionale Belastungen | körperliche Beschwerden ohne erkennbare Ursache |
Alexandra Oberdorfer, diplomierte Kinesiologin, begleitet ihre Klientinnen und Klienten 
mit viel Einfühlungsvermögen und Fachwissen auf dem Weg zu mehr Lebensqualität 
und innerer Balance.

Industriestraße 6, 9360 Friesach   alexandra.oberdorfer@gmail.com 0664 / 751 333 60
Termine nach Vereinbarung – Alexandra freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme.



  Mai 2025	 09

l ��Konzert in der Dominikanerkirche Friesach 
Samstag, 10. Mai 2025, 19:00 Uhr

Krönungsmusik
Was haben die Hymne der UEFA Champions League, das 
„Halleluja“ aus dem Messias und die Krönungsmesse von 
W. A. Mozart gemeinsam? G. F. Händels Zadok the Priest, 
das berühmte Halleluja sowie die festliche Feuerwerks-
musik wurden in der majestätischen Tonart D-Dur kom-
poniert. Sie stehen in enger Verbindung zum englischen  
Königshaus und wurden bei zahlreichen royalen Anlässen  
aufgeführt. Seit wann Mozarts Messe in C-Dur als „Krönungs-
messe“ bezeichnet wird und ob bzw. wann sie tatsächlich bei 
Krönungsfeierlichkeiten erklang, ist bis heute Gegenstand leb-
hafter Diskussionen in der Musikwissenschaft.
Wenn wir Ihr Interesse an diesem royalen Konzerterlebnis ge-
weckt haben, erhalten Sie Karten beim
- ticket.chorwerk.at
- in der Stadtgemeinde Friesach
- �oder unter Tel. 0650 324 10 17 
  (Obfrau Christiane Riesner-Tscharnig)

l ��Pflanzen und Samen Tausch-Tag
Samstag, 03.05.2025 
14:00 - 17:00 Uhr
Anni´s Garten (zwischen Dominika-
nerkirche und Stadtgraben Promenade)
Bei Schlechtwetter verschiebt sich die 
Veranstaltung um eine Woche.
Veranstalter: Verein Friesach im Wandel
 
Bringen Sie mit, was in Ihrem Garten und beim Vorziehen von 
Jungpflanzen zu viel geworden ist. Heimische, samenfeste Sor-
ten sind uns ein wichtiges Anliegen an diesem Tauschtag. Wir 
bitten um Ihr Zeichen zum Naturschutz, getauscht werden 
ausdrücklich heimische BIO Pflanzen- und Samen! 
SAMENFEST bedeutet: Pflanzen- und Saatgut aus biolo-
gischem Anbau. Sie können von diesen Bio-Pflanzen die Sa-
men absammeln und im nächsten Jahr wieder ausbringen oder 
weiter-verschenken. Samenfeste Pflanzen sind gesünder und 
robuster, sie kommen mit den jeweiligen örtlichen Gegeben-
heiten und mit Klimawandel bedingten Veränderungen wesent-
lich besser zurecht. 

Im Gegensatz dazu steht hy-
brides Pflanzen- und Saatgut. 
Seine Verbreitung gefährdet die 
heimische Artenvielfalt und in 
weiterer Folge auch das Öko-
system mit seiner wichtigen In-
sektenvielfalt. HYBRID bedeu-

tet steril: Dies sind Pflanzen, die nicht nachbaufähig sind und 
oftmals gentechnisch verändert hochgezüchtet werden. Bitte 
diese nicht mitbringen sowie keine exotischen oder invasiven 
Pflanzenarten. 
HINWEIS: Die mitgebrachten Pflanzentöpfchen selbst mit den 
Pflanzennamen beschriften und eigene übrig-gebliebene nach 
dem Tausch wieder mit nach Hause nehmen. 
Anni´s Garten ist ein Biotop, wir freuen uns über Ihren Besuch 
und bitten Sie, sich mit Umsicht und Rücksicht auf die Pflan-
zen- und Tierwelt im Garten zu bewegen. 
Setzen auch Sie ein Zeichen für die heimische Artenviel-
falt und tauschen Sie mit uns heimische Bio-Pflanzen- und  
Samen! 

l �Wir haben uns im März  
verabschiedet von:

•	 Rosalia Kleibner
•	 Edita Lucendo
•	 �Ernestine Cäcilia  

Plieschnegger
•	 Anita Maria Urbas
•	 Wilhelm Trappitsch

•	 Heidrun Ute Rotraut Heifler
•	 Pauline Gronald
•	 Katharina Stückelberger
•	 Karl Duckhorn
•	 Maria Anna Kernmayer
•	 Hermine Unterweger

 UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN

Zeltschach 4 • 9360 Friesach
0664/9225048

01. Mai - 31. August ab 16:00

Auf euer Kommen freut sich Fam. Grün

Montag und Dienstag
RUHETAG
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11DAS GRÜNE BLATT
AMTLICHE MITTEILUNGEN

✃ Sa. 03.05.2025	
Maifest der Landjugend St. Salvator
ab 10.00 Uhr am Dorfplatz St. Salvator

Sa. 03.05.2025	
Heimspiel Friesacher AC – Reichenau; 17.00 Uhr; Kontakt 
und Ansprechperson: Friesacher AC, Herr Christian Schaffer, 
Tel.: 0664/12 31 880

So. 04.05.2025	
Theatergruppe Zeltschach „Ein ungleiches Paar“; Ort: 
Stadtsaal Friesach; Beginn 15.00 Uhr

Di. 06.05.2025	
Florianimarkt in Friesach von 06.00 Uhr bis 18.00 Uhr am 
Hauptplatz

Do. 08.05.2025	
Friesacher Stillgruppe; 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr; Ort: Stadt-
raum Friesach, St. Veiter Straße 11; kostenlos – ohne Anmel-
dung (freiwillige Spenden erbeten); VA: Friesach im Wandel

Do. 08.05.2025	
Friesacher Kinderspielgruppe; 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr; für 
alle Kinder mit Begleitperson; kostenlos – ohne Anmeldung 
(freiwillige Spenden erbeten), VA: Friesach im Wandel

Do. 08.05.2025	
Vortrag: „Krankheitsbilder aus Sicht der Komplementärme-
dizin“; 19.00 Uhr im Festsaal der Stadtgemeinde Friesach; Ein-
tritt frei (freiwillige Spenden erbeten); VA: Friesach im Wandel 

Fr. 09.05.2025	
Theatergruppe Zeltschach „Ein ungleiches Paar“; Ort: Stadt-
saal Friesach; Beginn 19.30 Uhr

Sa. 10.05.2025	
KRÖNUNGSMUSIK Mozart, Händel and more…; 19.00 Uhr 
in der Dominikanerkirche Friesach; der Chor des Kulturforum 
Friesach unter der Leitung von Matthias Unterkofler lädt zum 
Konzerterlebnis ein; Kartenvorbestellungen unter 0650/324 
10 17; VA und Ansprechperson: Kulturforum Friesach, Obfrau 
Christiane Riesner-Tscharnig

Mo. 12.05.2025	
Seniorentreffen; 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr; Ort: Stadtraum, St. 
Veiter Straße 11; VA: Friesach im Wandel

Sa. 17.05.2025	
Heimspiel Friesacher AC – Oberglan; 17.00 Uhr; Kontakt und 
Ansprechperson: Friesacher AC, Herr Christian Schaffer, Tel.: 
0664/12 31 880

Sa. 24.05.2025	
Netzwerktreffen und Garten Workshops im Garten des Do-
minikanerklosters, von 10 bis 15 Uhr, Teilnahme kostenlos – 
freiwillige Spenden sind erwünscht.

Fr. 30. und Sa. 31.05.2025	
140 Jahre Jubiläum der FF St. Salvator, Ort: Festhalle St. Sal-
vator; VA: FF St. Salvator

Sa. 31.05.2025	
Petersberg 13. Kärntner Landesmeisterschaft und 10. Al-
pen-Adriameisterschaft im mittelalterlichen Schwertfechten.
„gelebtes Mittelalter Kärnten“

Sa. 31.05.2025	
Heimspiel Friesacher AC – Wietersdorf; 17.00 Uhr; Kontakt 
und Ansprechperson: Friesacher AC, Herr Christian Schaffer, 
Tel.: 0664/12 31 880

Redaktionsschluss
Der Redaktionsschluss für die Juni Ausgabe ist am  
10. Mai 2025.

Erste anwaltliche Auskunft
Die erste anwaltliche Auskunft durch Dr. Franz-Josef Hofer (RA 
in Friesach) findet am ersten Mittwoch im Monat um 16 Uhr im 
Rathaus (Parterre) statt. Um Voranmeldung unter 04268/50120 
wird ersucht.

Offene Feuer im verbauten Gebiet
Grundsätzlich ist ein offenes Feuer im verbauten Gebiet im In-
teresse der Feuersicherheit absolut verboten. Unter Beachtung 
von Sicherheitsvorschriften, ist das Aufstellen einer Feuerscha-
le im eigenen Garten möglich:

• �Die Feuerschale muss auf einem nicht brennbaren, stabilen 
Untergrund aufgestellt werden. Die Rasenfläche ist ungeeig-
net als Stellplatz, denn die Feuerschale muss stabil stehen 
und darf nicht wackeln – sonst kann Glut herausfallen. 

• �Bei starker Trockenheit oder bei starkem Wind ist es verboten 
ein Feuer zu entfachen, da der Funkenflug zu unkontrollierba-
ren Bränden führen kann. In jedem Fall sollten die Flammen 
in der Feuerschale nicht zu hoch sein, denn Funkenflug ist im-
mer eine Gefahrenquelle.

• �Lassen Sie die Feuerschale niemals unbeaufsichtigt! Bleiben 
Sie die ganze Zeit beim Feuer und verlassen Sie dieses erst, 
wenn es vollständig heruntergebrannt ist! Kinder oder Haus-
tiere dürfen nicht zu nah ans Feuer gelassen werden, um ei-
nerseits Verbrennungen auszuschließen und andererseits, 
um auszuschließen, dass diese die Feuerschale umstoßen.

• �Für den Ernstfall sollten Löschmittel zur Hand sein. Die Feuer-
schale kann mit Wasser abgelöscht werden, was aber zu einer 
übermäßigen Rauchentwicklung führt. Besser wäre ein Eimer 
mit Sand oder eine ausreichend große Löschdecke, mit de-
nen sich die Flammen (und das Feuer) ersticken lassen.

• �Auch im eigenen Garten muss auf die Mindestabstände zur 
Feuerschale geachtet werden: mindestens 10 Meter zum 
Grundstück des Nachbarn, 50 Meter zu den nächsten Gebäu-
den, Plätzen oder Wegen sowie 100 Meter zu den nächsten 
Wäldern, Bäumen oder Sträuchern.

Bei weiteren Fragen dazu, steht Ihnen BAL Helga Leitner unter 
der Tel.Nr. 04268/2213-15 gerne zur Verfügung.

VERANSTALTUNGEN MAI 2025

Do. 01.05.2025	
Pferdefest 1. Mai, ab 10 Uhr am Reitplatz Friesach, VA: Pferde-
zuchtverein Veronika Leiter 

Do. 01.05.2025	
Maibaum, Sportplatz Ingolsthal; VA: Ingolsthaler Jugenbewe-
gung, Jasmin Gruber

01.-.04.05.2025	
Petersberg: Zeltlager „Gelebtes Mittelalter“

Fr. 02.05.2025	
Blutspende in der Rotkreuz-Ortsstelle Friesach von 15.30 bis 
20.00 Uhr

Fr. 02.05.2025	
Klavierkonzert im Festsaal der Stadtgemeinde Friesach; Ein-
lass 18.30 Uhr, Beginn: 19.00 Uhr; VA: Kulturreferat der Stadtge-
meinde Friesach, Mag. Stefan Pachler MBA

Sa. 03.05.2025	
Theatergruppe Zeltschach „Ein ungleiches Paar“; Ort: Stadt-
saal Friesach; Beginn 19.30 Uhr






